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REPUBLIK ÖSTERREICH 
DER BUNDESMINISTER 

FÜR WIRTSCHAFTLICHE ANGELEGENHEITEN 
ROBERT GRAF 

Zl. 10.101/353-XI/A/1a/88 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Mag. Leopold G rat z 

Parlament 
1017 Wien 

r _ "'. ..... m 

des Nationalrates XVll. OesctzgebunSllperiode 

2535 lAB 

1988 -09- 1 4 
zu 2580/J 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

2580/J betreffefid Errichtung einer Ampelanlage im ICreuzungsbe­

~eich Donauwarte der B 14 Klosterneuburger Bundesstraße und der 

Zubringerstraße aus der Gewerbezone Schüttau, Helehe die Abge­

ordneten Dr. HBchtl und Kollegen am 15. Juli 1988 an mich 

richteten, beehre ich mich wie folgt Stellung zu nehmen: 

Die derzeitige Verkehrs lösung im Kreuzungsbereich Donauwarte der 

B 14 Klosterneuburger Bundesstraße ("Rechtsgebot") wurde aus den 

Gesichtspunkten der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssig]~eit des 

Verkehrs gewählt und hat sich bisher bewährt. 

Mir ist bekannt, daß aus Gründen, welche im Bereich der Stadt­

gemeinde Klosterneuburg gelegen sind, vehement diE Errichtung 

einer Verkehrslichtsignalanlage gefordert wird. rür den Bundes­

straßenverkehr führt die Errichtung einer VerJ:ehrslichtsignalan­

lage, vorallem durch die dadurch möglichen zus~tzlichen VerJ~ehrs­

relationen in Verbindung mit den durch die zukünftige didltl?rl? 

Zugs folge erforderl iehen längeren SchranJ-;,enschl ießze i ten zu einer 

Beeintre.ehti~rtmg des VerJ~ehrsablaufes. D3.her ist die Errichtung 

einer Signalanl~ge derzeit nicht b?absichtigt. 
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Die derzeit nicht möglichen Abbiegerelationen sind durch die 

Anbindung im Bereich Kahlenbergerdorf ohnedies gegeben, sodaß die 

Zufahrt zum Klosterneuburger Industriegebiet uneingeschränkt 

möglich ist. 
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